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OliverGlasnerübernimmt
wohlACMailand

Mailand – Fußball-Trainer Oli-
ver Glasner steht einem Medi-
enbericht zufolge vor einer Un-
terschrift bei der AC Mailand.
Wie die italienische Sportzei-
tung „Gazzetta dello Sport“ be-
richtet, sollen sich die Mailän-
dermitdemÖsterreicheraufei-
nenZweijahresvertrag geeinigt
haben.DerVertragkönnedem-
nach um ein weiteres Jahr ver-
längertwerden.

JuwelEichhornsagt
JazuLeverkusen

Leverkusen –Dervonder euro-
päischen Fußball-Elite umwor-
beneKennet Eichhornwird sei-
nen nächsten Karriereschritt
bei Bayer Leverkusen gehen.
Der Bundesligist sicherte sich
die Dienste des 16 Jahre alten
Mittelfeldspielers von Hertha
BSC. „Mit Kennet haben wir
nuneinesderbestendeutschen
Talente in unseren Reihen“,
sagte Bayer-Geschäftsführer
Sport Simon Rolfes. Auch Bay-
ernhatte Interesse.

IN KÜRZE

Tennis:ATP-Turnier inStutt-
gart,10.50–19Uhr,DF1.–
Radsport:TourAuvergne–
Rhône-Alpes,5.Etappe,15.20
–17.15Uhr,Eurosport. – Mo-
torsport:24-StundenvonLe
Mans,Hyperpole,19.45–0.15
Uhr,Eurosport. –Fußball:
WM,GruppeA,Mexiko–
Südafrika,21–23Uhr,ZDF.

Live-Sport im TV

EISHOCKEY
NHL: Stanley-Cup-Finale: Vegas Golden
Knights - Carolina Hurricanes 3:5, (Playoff-
Stand2:2).

TENNIS
ATP-Turnier in Stuttgart:Mpetshi Perri-
card (Frankreich/83) – Onclin (Belgien/182)
7:6 (7:1),6:2,Bellucci (Italien/73)–Hanfmann
(Karlsruhe/53) 7:5, 6:7 (4:7), 6:2, Struff (War-
stein/80)–Bublik(Kasachstan/3)7:6,3:6,6:2.
ATP-Turnier in Hertogenbosch: Boo-
gard (Niederlande/785) – Wu (China/92),
DamnJr(USA/116)–deMinaur(Australien/7),
Humbert (Frankreich/32) – Bonzi (Frank-
reich/95).

FUSSBALL
Testspiele der WM-Teilnehmer: Sene-
gal – Saudi-Arabien 0:0,Argentinien – Island
3:0,Irak–Venezuela0:2.

ERGEBNISSE

München – Zeit zum Durch-
schnaufen? Für Gernot Mang
derzeit nicht drin. Der Löwen-
Präsident hetztmomentan von
Termin zu Termin, um den
mächtig in Schieflage gerate-
nen Traditionsverein wieder in
die Spur zu bringen. Am Mon-
tag und Mittwoch standen Ter-
mine mit der Stadtspitze an,
umdieZukunftdesTSV1860im
Grünwalder Stadion zu bespre-
chen. Neu-Bürgermeister Do-
minik Krause erklärte nach
dem Treffen dazu: „Ich habe
mirheutevonPräsidentGernot
Mangdie Situation ausVereins-
sicht schildern lassen. Ich bin
fest davon überzeugt, dass die
Löwen diese Krise meistern
werden.“
Zwischen den Terminen

heißt es für Mang: Sponso-
renakquise. Immerhin muss
ein komplett neuer Kader vom
e. V. unter Vertrag genommen
und bezahlt werden. Mang gab
sich gegenüber dem BR betont
entspannt: „Das werden harte

Verhandlungen werden, harte
Tage. Ich bin mir sicher, dass
wir zu Beginn der Regionalliga
eine schlagkräftige Truppe ha-
ben werden. Wir brauchen elf
Spieler–unddiewerdenwirzu-
sammenbekommen.“ Liga-
Konkurrent Schweinfurt steigt
am Samstag in die Vorberei-
tung auf die Regionalliga Bay-
ern(Eröffnungsspielam23.Juli)
ein, die Löwenhabenhingegen
nochkeineMannschaft.
Nicht mithelfen beim Wie-

deraufbauwirddefinitivSigurd
Haugen. Der Toptorjäger der
Vorsaison (16 Ligatreffer) wird
anders als 1860 nicht ab-, son-

dern aufsteigen.Der1. FCNürn-
bergwird derneueArbeitgeber
des Norwegers werden. Bitter
fürSechzig:DurchdenZwangs-
abstieg kassiert der Club kei-
nen einzigen Cent für denMas-
ken-Mann.
Das Geld muss von anderer

Stelle kommen: Abhilfe bei der
Finanzierung könnte ein alter
Bekannter leisten. Nach unse-
ren Informationen laufen der-
zeit Gespräche zwischen dem
Präsidium und Hauptsponsor
„die Bayerische“ über ein Spon-

soring-Blitzcomeback. Der Vor-
stand der Münchner Versiche-
rung, Martin Gräfer, postete ei-
nen Fünf-Punkte-Plan mit aus
seiner Sicht notwendigen Ver-
änderungen bei den Löwen.
Darin hofft der 57-Jährige unter
anderem auf hybride Mitglie-
derversammlungen, um allen
Mitgliedern das Wahlrecht zu
erleichtern.
Die Unterstützung des jahre-

langenHauptsponsorswäre für
Mang & Co. unendlich wichtig,
um nach der Abspaltung von

Hasan Ismaik auf eigenen Fü-
ßen stehen zu können. Der
1860-Präsident blickt hoff-
nungsvoll in die Zukunft. Im
Club spüre der Österreicher ei-
ne „Aufbruchsstimmung“. Ge-
nerell will Mang die positiven
Dinge aus dem erneuten Ab-
sturz ziehen: „Der Schwarze
Mittwoch könnte ein Auf-
bruchstag gewesen sein. Viel-
leicht wird es das Märchen von
Sechzig.“
Spielverderber in der Mär-

chen-GeschichteMangskönnte
einmal mehr Hasan Ismaik
sein. Der Jordanier hat sich
mittlerweile den bekannten
Anwalt Peter Gauweiler ins
Boot geholt, umgegen die Kün-
digungdesKooperationsvertra-
ges vorzugehen. Durchaus zur
Überraschung Mangs: „Ein
langjähriger CSU-Politiker ver-
tritt die Werte aus Middle East
und geht gegen einen der tradi-
tionsreichsten Vereine
Deutschlands vor, da passt et-
wasnichtzusammen.“ MBU

„Das Märchen von Sechzig?“
Präsident Mang träumt – Torjäger Haugen wechselt – DFB-Sportdirektor Völler spendet

Gernot Mang
1860-Präsident

Völler&Nagelsmannhelfen1860
DasChaosrundumdenTSV1860ziehtweiteKreise–sogar in
denUSAsinddieLöwenThema.AuchdieDFB-Spitzebeschäf-
tigt sichmitdemZwangsabstiegderSechzger.KeinWunder,
schließlichhabensowohlSportdirektorRudiVölleralsauch
Bundestrainer JulianNagelsmanneineblaueVergangenheit.
AngesprochenaufdieSpendenaktionderLöwenfans,umden
e.V.nachderKündigungdesKooperationsvertragsmit Ismaik
finanziell zuunterstützen,erklärteVöller:„Ichbinauf jedenFall
dabeiundwerdeauchJulianNagelsmannüberreden.“ MBU

JanjaGarnbretklettertweiter
allendavon. InTokioundParis
gewanndie27-Jährige jeweils

dieGoldmedaillebeiden
OlympischenSpielen,nunhat
sieauchamFelsenGeschichte

geschrieben.AlsersteFrau
gelang ihrdieRoute„Biblio-

graphie“ imsüdfranzösischen
KlettergebietCéüse.Die

RoutedesFrankenAlexander
Megosgehörtmitdem

Schwierigkeitsgrad9b+zu
denschwierigstenderWelt.

„DieseRoutehatetwas inmir
entfacht“, sagtedieSlowenin:

„Siehatmich immerwieder
zurückkommenlassenund

michzueinerbesserenAthle-
tinundKletteringemacht.“
Garnbretuntermauertmit
demErfolgdenStatusals

erfolgreichsteWettkampf-
kletterinallerZeiten:„Ichwar
völlig inmeinereigenenWelt
undtateinfachdas,was ich

ammeisten liebe.“ Red Bull

Garnbret klettert
allen davon


